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 aktueller Sachstand Halbzeitevaluation

 ExpertInnengespräche 

 Workshops 

 Einarbeitung der Inhalte in die IES - Entwurf liegt vor 

 Versand und Abfrage weiterer Änderungswünsche/Hinweise bei den Vorstands-/ Beiratsmitglie-
dern 

 gsf. Vorstandssitzung zur Abstimmung der Inhalte 

 22.11.17: Beschluss der IES in der Mitgliederversammlung 

 Einreichung beim LLUR am 27.11.17 

 Frühjahr 2018: Regionalkonferenz mit Vorstellung der Änderungen
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 aktueller Sachstand Projekte (AR)
 Koordination Nachbarschaftstreff SchanZe

 Vor-Ort-Kontrolle am 08.12.17

 Änderungen in der Personalstruktur:

 Neubesetzung: Frau Claussen

 Erleben leben im Lernort Natur

 Änderungen in der Personalstruktur

 Neubesetzung: Frau Berlinghof

 Mitnahmenetzwerk für den ländlichen 

Raum

 offizieller Startschuss am 15.01.2018

 www.mitfahrnetz-se.de

 Dorfkultur- und Freizeitstätte Pronstorf

 Richtfest 08.12.17

 Erweiterung Skateland und Neuerrichtung 

Street Workout im Bürgerpark OD

 ZB erhalten

 Ausschreibung: teurer als geplant

 Beschluss Finanzausschuss: 99.000 €

zusätzlich

 AHA-Busmobilitätskonzept -

BusBegleitService im ländlichen Raum

 abgebrochen

 Auszahlung von 4.018,74 €

(Anteil AR: 1.339,58 € => 1.190,74 €

(Grundbudget) + 148,84 € (Kofi-Pool))
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 Bauernblatt

 Vorstellung der AktivRegionen und ihrer Projekte in einer Serie 

 Projekte der AR Holsteins Herz: „Erleben leben im Lernort Natur“ und „Erstellung 
eines Wohnmobilstellplatzes in Wahlstedt“

 Artikel „Ein Herz für Kinder und Jugendliche“ auf unserer 
Homepage unter „Aktuelles“ 

 Jubiläumsfeier „15 Jahre Holsteins Herz“

 gelungene Veranstaltung

 ca. 65 Teilnehmende
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 LAG-Befragung: Dr. Pollermann

 landesweite LAG-Befragung

 Zeitraum: 08.-27.11.2017

 Rückmeldungen: 10 von 18 (56 %)

 Ergebnisse u. a.:

 bürokratische Hürden bei Antragstellung und Abrechnung bemängelt

 stärkere Einbindung von Jugend und Wirtschaft und stärkere Berücksichtigung von Frauen

 keine Anregungen zu weiteren Verbesserungen angegeben
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 Projekt-AG Bildungslandkarte

 neuer AG-Leiter: Herr Nawratil

 Neuzugang in der kleinen Runde: Frau Bergmann (Reitstall Seehof, Krems II)

 derzeit:

 Klärung der Finanzierung

 letztmalige Ansprache von Lernorten

 Vorbereitung der Zusammenarbeit mit einem Grafikunternehmen

 nächster Termin (kleine Runde): 21.03.2018
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 Beiratssitzung am 16. Januar 2018

 Beschlussfassung zum Jugendförderfonds:

 Teilnahme Ferienfreizeit, Jugendtreff „So mookt wi dat“, Trittau

 Fördersumme: 500 €

 Anschaffung einer Jurte, christliche Pfadfinderschaft „Stamm Aakster“, Wahlstedt

 Fördersumme: 489 €

 Theateraufführung „Alle Satt?!“, Landhaus Schulze-Hamann, Blunk

 abgelehnt
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 Aktueller Sachstand Jugendförderfonds (Stand 31.01.18)
2014 2015 2016 2017 2018

Projekte Jugendförderfonds bewilligt ausgezahlt bewilligt ausgezahlt bewilligt ausgezahlt bewilligt ausgezahlt bewilligt ausgezahlt

Sventana Schule - Werbekonzept 19.11.2014 500,00 €

Förderverein ev. Freikirche - Art Camp u. Up2Ten 21.11.2014 500,00 €

Art2Spin-Talente fördern 23.06.2015 500,00 €

Rahmenprogramm Reg. Konf. - Mushin e.V. 22.09.2015 100,00 €

Rahmenprogramm Reg. Konf. - Chapeau Klack 22.09.2015 100,00 €

Erle - Interkulturelles Nachbarschaftscafe 22.09.2015 500,00 €

Stadtjugendring - Forscher u. Entdecker – keine Fördermittel benötigt 28.10.2015 0,00 €

Kita Brummkreisel - Unterstützende Komm. 03.05.2016 438,89 €

Ferienfreizeiten Stomarn e.V. - Gestaltung T-Shirt 03.05.2016 500,00 €

Art2Spin - Praxisanleitung Teamleiter 26.09.2016 500,00 €

Zeltplatz Wittenborn - Kinderlounge 10.01.2017 500,00 €

Kinder-/Jugendbeirat Wahlstedt - TipToi 10.01.2017 486,91 €

Mitmach-Zirkus Zaretti (Arche Noah Trappenkamp) 09.05.2017 500,00 €

Zirkus macht Schule - Schule macht Zirkus (Stadtschule OD) 09.05.2017 500,00 €

Anschaffung und Betreuung Bienenstock (Werkgemeinschaft Bahrenhof) 12.06.2017 500,00 €

GemüseAckerdemie (Kita "Drei kleine Freunde", Tensfeld) 01.11.2017 500,00 €

Teilnahme Ferienfreizeit (Jugendtreff "So mookt wi dat", Trittau) 16.01.2018 500,00 €

Anschaffung eines Pfadfinderzeltes -> Jurte (Christliche Pfadfinderschaft Wahlstedt) 16.01.2018 489,00 €

Summe ausgezahlt 1.200,00 € 1.438,89 € 3.486,91 € 0,00 €

Summe noch nicht ausgezahlt 500,00 € 989,00 €
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 Beschlussempfehlungen an den Vorstand

 Umgestaltung der „Ziegenwiese“ als generationsübergreifender Treffpunkt + Festplatz

 positive Beschlussempfehlung

 Bau eines Kulturzentrums in Weede

 positive Beschlussempfehlung
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 Sitzung des AktivRegion Beirates am 08.12.2015

Der Beirat hat in der alten Förderperiode Beschlüsse zum Verfahren der Mittelverteilung gefasst, die neu 
bestätigt werden sollten:

EU-Mittelbindung
Es besteht das Ziel, die n+3 Regelung nicht per se im Mittelabfluss auszuschöpfen.
Daher wird an der bestehenden Regelung -bestehender Beiratsbeschluss- zu den bisherigen Stichtagsregelung 
festgehalten:

Die EU-Mittel, die bis zum 30.06. eines Jahres im Rahmen von n+1 nicht bewilligt wurden oder mit 
bewilligungsreifen Projektanträgen beim LLUR vorliegen, werden der LAG automatisch und ohne Ausgleich in 
den Folgejahren im Plan - Soll gekürzt und anteilig den anderen LAGn des jeweiligen LLUR Standortes zur 
Verfügung gestellt.

Neu: Die Mittelumverteilung erfolgt erst innerhalb des jeweiligen LLUR - Standortes und in einem weiteren 
Schritt erfolgt eine landesweite Verteilung.

Sollte in dem jeweiligen LLUR - Standort keine Verwendung erfolgen, erfolgt die Verteilung 
landesweit über das Zentraldezernat.
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 Sitzung des AktivRegion Beirates am 08.12.2015

EU-Mittelabfluss: 

Die EU-Mittel, die bis zum 30.06. eines Jahres im Rahmen von n+2 nicht verausgabt wurden oder mit 
Verwendungsnachweisen beim LLUR belegt sind, werden der LAG automatisch und ohne Ausgleich in den 
Folgejahren im Plan – Soll gekürzt und anteilig auf die anderen LAGn des jeweiligen LLUR – Standortes 
verteilt. 

Sollte in dem jeweiligen LLUR – Standort keine Verwendung möglich sein, erfolgt die Verteilung landesweit 
über das Zentraldezernat. Die Regelung zur EU-Mittelbindung findet im Jahr 2016 keine Anwendung.
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Mittelbindung

Soll Budget 2015 - 2017: 769.822,84 €

Ist bis 31.12.2017: 773.297,50 €

Bedingung ist schon jetzt erfüllt!

Mittelabfluss

Soll Budget 2015/2016: 377.971,03 €

Ist bis 31.12.2017: 105.901,69 €

Differenz: 272.069,34 €

Bis 30.06.2018 zu erwartende Zahlungsanträge:

ERLE (liegt vor): 21.131,22 €

Pronstorf: 100.000,00 €

Trittau, Schulhöfe: 88.251,56 €

Lütjensee, Spielplatz: 22.779,29 €

Kreis SE, Mitnahmenetzwerk: 18.764,20 €

250.926,27 €

Die Bedingung wird nicht erfüllt!

Bis 31.12.2018 zu erwartende weitere Zahlungsanträge:

Wittenborn, Studie MT: 13.930,00 €

Trittau, FAHR RAD: 40.336,13 €

Bad Oldesloe, Skaterland: 100.000,00 €

Bad Segeberg, Schulhöfe: 100.000,00 €

Kreis SE, Mitnahmenetzwerk: 23.591,78 €

277.857,91 €



 Projekt: Umgestaltung der „Ziegenwiese“ als generationsübergreifender Treffpunkt + Festplatz

 Projekt: Bau eines Kulturzentrums in Weede
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 Projekt: Umgestaltung der „Ziegenwiese“ als generationsübergreifender Treffpunkt + Festplatz

 Träger: Gemeinde Lütjensee
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Querschnittsthemen werden erfüllt?

Ehrenamtliches

Engagement:

Das Projekt beinhaltet 

unentgeltliche 

Leistungen, die von 

einem freien Träger, 

Verein, Initiative oder 

Institut erbracht 

werden, die hätten 

ausgeschrieben werden 

können.

(+ 5 %)

Barrierefreiheit:

Im Projekt wird 

Barrierefreiheit 

geschaffen, ausgenommen 

sind die öffentlichen 

Verwaltungen, die lt. 

Gesetz zur Barrierefreiheit 

verpflichtet sind.

(+ 5 %)

Vernetzung:

Mehrere kommunale oder 

private Partner schaffen 

einen gemeinsamen 

Projektnutzen.

(+ 5 %)

Inklusion

Das Projekt hat das Ziel 

alle Menschen zu 

erreichen und zu 

integrieren.

(+ 5 %)

Energieeffizienz

Das Projekt wird unter 

Berücksichtigung neuester 

Energieeffizienzstandards 

durchgeführt.

(+ 5 %)

ja: nein: x ja: x nein: ja: x nein: ja: x                       nein: ja:                       nein: x

Projekt: Umgestaltung der „Ziegenwiese“ als generationsübergreifender Treffpunkt + Festplatz
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A: Prüfkriterien – Kernthemenüber-

greifend
Wirkung Punkte

Empfehlung RM Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

Kooperationsprojekte Mind. 3 AktivRegionen 1 - - -

Mehr als 4 AktivRegionen 2 - - -

Das Projekt hat einen kooperativen 

Ansatz:

2-4 Projektpartner 1 1 1 1

Ab 5 Projektpartner 2 - - -

Öffentliche + WiSo-Partner 1 1 1 1

Die Zielgruppe des Projektes sind: Jugendliche 1 1 1 1

Senioren 1 1 1 1

Migranten 1 - - -

Gendergerechtigkeit 1 - - -

Das Projekt ist innovativ und/oder 

modellhaft:

AktivRegion 1 - - -

Landesweit 1 - - -

Arbeitsplatzwirkung des Projektes: Sicherung von AK 1 - - -

Schaffung von AK 2 - - -

Das Projekt hat Auswirkungen auf 

den demografischen Wandel:

Lokale Ebene (1 Kommune) 1 1 1 1

Regionale Ebene 

(ab 2 Kommunen)

1 1 1 1

Überregionale Ebene

(LAG-übergreifend)

1 - - -

Das Projekt leistet einen Beitrag zum 

Klimaschutz auf: 

Lokaler Ebene (1 Kommune) 1 1 1 -

Regionaler Ebene 

(ab 2 Kommunen)

1 - - -

Überregionaler Ebene

(LAG-übergreifend)

1 - - -

Summe Punkte A (20 Punkte möglich) 7 7 6

Es muss eine Mindestpunktzahl von 2 erfüllt sein!

Erfüllte Kriterien (7 Kriterien möglich) 4 4 3

Es müssen mindestens 2 Kriterien erfüllt sein!

P
rojekt: U

m
gestaltung d

er „Ziegenw
iese“ als generationsüb

ergreifend
er 

T
reffp

unkt + Festp
latz
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B: Prüfkriterien zu den Kernthemen

I. Kriterien zum Schwerpunkt Daseinsvorsorge

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden der Erhalt und die Verbesserung der Lebensqualität unterstützt?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

2 2 2

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Die Versorgungssituation wird verbessert (Bildungsangebote, ärztliche Versorgung, Pflegedienste, Grundbedarf mit Gütern und 

Dienstleistungen des täglichen Bedarfs).

- - -

Bedarfsgerechte Wohnangebote für Senioren und Menschen mit Beeinträchtigungen werden geschaffen oder gestaltet.
- - -

Freizeit-, Sport- und Kulturangebote werden zielgruppenspezifisch entwickelt. x x x

Soziale Treffpunkte für alle Altersgruppen werden erhalten und/oder bedarfsgerecht gestaltet oder neu geschaffen.
x x x

Ortskerne/Innenstädte werden nachhaltig gestärkt, erweitert und/oder belebt. x x x

II. Kriterien zum Schwerpunkt Wachstum und Innovation

Werden die Entwicklung und die Vernetzung von Naherholungsangeboten und die Vermarktung von regionalen Produkten gefördert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

1 1 1

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Angebote für Naherholung und Tourismus werden vernetzt und/oder weiterentwickelt. x x x

Schützenwerte Naturräume, Schutzgebiete und kulturhistorische Elemente werden erhalten.
- - -

Tourismus, regionale Erzeuger, handwerkliche Tradition, Kultur oder Kunst wird gefördert. x x x

Natur wird durch attraktive Angebote erlebbar gemacht. - - -

Regionale Produkte werden durch Kenntlichmachung und Vernetzung besser vermarktet. - - -

Projekt: Umgestaltung der „Ziegenwiese“ als generationsübergreifender Treffpunkt + Festplatz
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III. Kriterien zum Schwerpunkt Bildung

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden regionale Bildungslandschaften aufgebaut?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Bildung, Ausbildung und Weiterbildung werden unterstützt und gestärkt. - - -

Lebenslanges Lernen – zeit- und ortsunabhängig – wird gefördert. - - -

Interkulturelle Bildung wird unterstützt. - - -

Außerschulische Lernorte werden erhalten, erweitert, vernetzt und/oder geschaffen. - - -

Bewusstsein und Wertschätzung für Natur und Kultur wird gefördert. - - -

IV. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Wird die Energieversorgung sichergestellt, die Energieeffizienz gesteigert und Klimaschutzmaßnahmen eingeleitet?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

1 1 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Energie- und Nahwärmeversorgung wird durch regenerative Energie unterstützt. - - -

Der Ausbau und die Förderung von Solarenergie gefördert. - - -

Die Kommunen werden mittels Energieeinsparung ihrer Vorbildfunktion gerecht. - - -

Bewusstseinsbildung wird durch Beratungen und/oder Veranstaltungen gefördert. - - -

Klimaschutzmaßnahmen zur CO2-Reduzierung werden unterstützt. x x -

Projekt: Umgestaltung der „Ziegenwiese“ als generationsübergreifender Treffpunkt + Festplatz
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V. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 

Kriterien erfüllt)

Wird die Mobilität im ländlichen Raum verbessert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Klimafreundliche und nachhaltige Mobilität wird gefördert. - - -

Der Ausbau der Infrastruktur für E-Mobilität wird unterstützt. - - -

Der Ausbau und/oder die Attraktivitätssteigerung des Fahrradwegenetzes werden unterstützt.
- - -

Die Entwicklung innovativer Mobilitätskonzepte für den ÖPNV wird initiiert.
- - -

Ein Konzept für ein Mobilitätsnetz für den Tourismus mit Haltepunkten für ÖPNV, Radfahrer, Wanderer, Kanuten etc. 

wird entwickelt.

- - -

Summe Punkte B aus I – V (15 Punkte möglich) 4 4 3

Es muss eine Mindestpunktzahl von 3 erfüllt sein!

Punktzahl aus A: Prüfung kernthemenübergreifend (Mindestpunktzahl 2) 7 7 6

Punktzahl aus B: Schwerpunkt / Kernthemenprüfung (Mindestpunktzahl 3) 4 4 3

Gesamtpunktzahl 11 11 9

Es muss eine Mindestpunktzahl von 5 Punkten erfüllt sein!

Projekt: Umgestaltung der „Ziegenwiese“ als generationsübergreifender Treffpunkt + Festplatz
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Kosten u. Finanzierung

Gesamtkosten (brutto): 198.785,93 €

förderfähige Gesamtkosten (netto): 167.047,00 €

Förderquote (entspr. Kernthema) 50 %

+ erfüllte Querschnittsthemen: 15 %

Gesamtförderquote 65 %

(beantragte) Fördersumme: (65 % = 108.580,55 €)                      gedeckelt auf 100.000,00 €

Kofinanzierung:

Davon öffentliche Mittel 20 %
-

Eigenmittel 98.785,93 €

Schwerpunkt: nachhaltige Daseinsvorsorge

Projekt: Umgestaltung der „Ziegenwiese“ als generationsübergreifender Treffpunkt + Festplatz



 Projekt: Bau eines Kulturzentrums in Weede

 Träger: Gemeinde Weede
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Querschnittsthemen werden erfüllt?

Ehrenamtliches

Engagement:

Das Projekt bein-

haltet unentgeltliche 

Leistungen, die von 

einem freien Träger, 

Verein, Initiative oder 

Institut erbracht 

werden, die hätten 

ausgeschrieben 

werden können.

(+ 5 %)

Barrierefreiheit:

Im Projekt wird 

Barrierefreiheit 

geschaffen, 

ausgenommen sind die 

öffentlichen 

Verwaltungen, die lt. 

Gesetz zur 

Barrierefreiheit 

verpflichtet sind.

(+ 5 %)

Vernetzung:

Mehrere kommunale 

oder private Partner 

schaffen einen 

gemeinsamen 

Projektnutzen.

(+ 5 %)

Inklusion

Das Projekt hat das Ziel 

alle Menschen zu 

erreichen und zu 

integrieren.

(+ 5 %)

Energieeffizienz

Das Projekt wird unter 

Berücksichtigung 

neuester 

Energieeffizienz-

Standards durchgeführt.

(+ 5 %)

ja: x nein: ja: nein: x ja: x nein: ja: x nein: ja:                     nein: x

Projekt: Bau eines Kulturzentrums in Weede
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A: Prüfkriterien – Kernthemenüber-

greifend
Wirkung Punkte

Empfehlung RM Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

Kooperationsprojekte Mind. 3 AktivRegionen 1 - - -

Mehr als 4 AktivRegionen 2 - - -

Das Projekt hat einen kooperativen 

Ansatz:

2-4 Projektpartner 1 - - -

Ab 5 Projektpartner 2 2 2 2

Öffentliche + WiSo-Partner 1 1 1 1

Die Zielgruppe des Projektes sind: Jugendliche 1 1 1 1

Senioren 1 1 1 1

Migranten 1 1 1 1

Gendergerechtigkeit 1 - - -

Das Projekt ist innovativ und/oder 

modellhaft:

AktivRegion 1 - - -

Landesweit 1 - - -

Arbeitsplatzwirkung des Projektes: Sicherung von AK 1 - - -

Schaffung von AK 2 - - -

Das Projekt hat Auswirkungen auf 

den demografischen Wandel:

Lokale Ebene (1 Kommune) 1 1 1 1

Regionale Ebene 

(ab 2 Kommunen)

1 1 1 1

Überregionale Ebene

(LAG-übergreifend)

1 - - -

Das Projekt leistet einen Beitrag zum 

Klimaschutz auf: 

Lokaler Ebene (1 Kommune) 1 - - -

Regionaler Ebene 

(ab 2 Kommunen)

1 - - -

Überregionaler Ebene

(LAG-übergreifend)

1 - - -

Summe Punkte A (20 Punkte möglich) 8 8 8

Es muss eine Mindestpunktzahl von 2 erfüllt sein!

Erfüllte Kriterien (7 Kriterien möglich) 3 3 3

Es müssen mindestens 2 Kriterien erfüllt sein!

P
rojekt: B

au eines K
ulturzentrum

s in W
eed

e  
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B: Prüfkriterien zu den Kernthemen

I. Kriterien zum Schwerpunkt Daseinsvorsorge

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden der Erhalt und die Verbesserung der Lebensqualität unterstützt?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

2 2 2

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Die Versorgungssituation wird verbessert (Bildungsangebote, ärztliche Versorgung, Pflegedienste, Grundbedarf mit Gütern und 

Dienstleistungen des täglichen Bedarfs).

x x x

Bedarfsgerechte Wohnangebote für Senioren und Menschen mit Beeinträchtigungen werden geschaffen oder gestaltet.
- - -

Freizeit-, Sport- und Kulturangebote werden zielgruppenspezifisch entwickelt. x x x

Soziale Treffpunkte für alle Altersgruppen werden erhalten und/oder bedarfsgerecht gestaltet oder neu geschaffen.
x x x

Ortskerne/Innenstädte werden nachhaltig gestärkt, erweitert und/oder belebt. x x x

II. Kriterien zum Schwerpunkt Wachstum und Innovation

Werden die Entwicklung und die Vernetzung von Naherholungsangeboten und die Vermarktung von regionalen Produkten gefördert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Angebote für Naherholung und Tourismus werden vernetzt und/oder weiterentwickelt. - - -

Schützenwerte Naturräume, Schutzgebiete und kulturhistorische Elemente werden erhalten.
- - -

Tourismus, regionale Erzeuger, handwerkliche Tradition, Kultur oder Kunst wird gefördert. - - -

Natur wird durch attraktive Angebote erlebbar gemacht. - - -

Regionale Produkte werden durch Kenntlichmachung und Vernetzung besser vermarktet. - - -

Projekt: Bau eines Kulturzentrums in Weede
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III. Kriterien zum Schwerpunkt Bildung

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden regionale Bildungslandschaften aufgebaut?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

2 2 2

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Bildung, Ausbildung und Weiterbildung werden unterstützt und gestärkt. x x x

Lebenslanges Lernen – zeit- und ortsunabhängig – wird gefördert. - - -

Interkulturelle Bildung wird unterstützt. x x x

Außerschulische Lernorte werden erhalten, erweitert, vernetzt und/oder geschaffen. x x x

Bewusstsein und Wertschätzung für Natur und Kultur wird gefördert. - - -

IV. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Wird die Energieversorgung sichergestellt, die Energieeffizienz gesteigert und Klimaschutzmaßnahmen eingeleitet?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Energie- und Nahwärmeversorgung wird durch regenerative Energie unterstützt. - - -

Der Ausbau und die Förderung von Solarenergie gefördert. - - -

Die Kommunen werden mittels Energieeinsparung ihrer Vorbildfunktion gerecht. - - -

Bewusstseinsbildung wird durch Beratungen und/oder Veranstaltungen gefördert. - - -

Klimaschutzmaßnahmen zur CO2-Reduzierung werden unterstützt. - - -
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V. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 

Kriterien erfüllt)

Wird die Mobilität im ländlichen Raum verbessert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Klimafreundliche und nachhaltige Mobilität wird gefördert. - - -

Der Ausbau der Infrastruktur für E-Mobilität wird unterstützt. - - -

Der Ausbau und/oder die Attraktivitätssteigerung des Fahrradwegenetzes werden unterstützt.
- - -

Die Entwicklung innovativer Mobilitätskonzepte für den ÖPNV wird initiiert.
- - -

Ein Konzept für ein Mobilitätsnetz für den Tourismus mit Haltepunkten für ÖPNV, Radfahrer, Wanderer, Kanuten etc. 

wird entwickelt.

- - -

Summe Punkte B aus I – V (15 Punkte möglich) 4 4 4

Es muss eine Mindestpunktzahl von 3 erfüllt sein!

Punktzahl aus A: Prüfung kernthemenübergreifend (Mindestpunktzahl 2) 8 8 8

Punktzahl aus B: Schwerpunkt / Kernthemenprüfung (Mindestpunktzahl 3) 4 4 4

Gesamtpunktzahl 12 12 12

Es muss eine Mindestpunktzahl von 5 Punkten erfüllt sein!
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Kosten u. Finanzierung

Gesamtkosten (brutto):
Anteil Gemeinschaftsbereich: 305.917,82 €

(1.744.115,29 € inkl. Sport- und Feuerwehrbereich)                           

förderfähige Gesamtkosten (netto): 257.073,80 €

Förderquote (entspr. Kernthema) 50 %

+ erfüllte Querschnittsthemen: 15 %

Gesamtförderquote 65 %

(beantragte) Fördersumme: (65 % = 167.097,97 €)              gedeckelt auf 100.000,00 €

Eigenmittel
205.917,82 €

(1.464.115,29 € inkl. Sport- und Feuerwehrbereich)

(Drittmittel KSV) (180.000,00 € für den nichtförderfähigen Sportbereich)

Schwerpunkt: Nachhaltige Daseinsvorsorge

Projekt: Bau eines Kulturzentrums in Weede
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 Rankingliste vom 13.02.2018

Schwerpunkt
Fördersumme
(ggf. gedeckelt 
auf 100.000 € )

erreichte 
Punktzahl aus A 
(Mindestpunkt-
zahl 2)

erreichte 
Punktzahl aus B 
(Mindestpunkt-
zahl 3)

erreichte 
Punktzahl 
insgesamt

Ranking
Platz

Bau eines Kulturzentrums in Weede Ö Nachhaltige Daseinsvorsorge
100.000 €

(gedeckelt)
8 4 12 1

Umgestaltung der „Ziegenwiese“ als 

generationsübergreifender Treffpunkt + 

Festplatz

Ö Nachhaltige Daseinsvorsorge
100.000 €

(gedeckelt)
6 3 9 2
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Jahresabschluss 2017 Vorjahr 2016 

Einnahmen 161.480,14 € 178.573,61 €

Ausgaben -138.186,89 € - 124.519,38 €

E/Ü-Rechnung 23.293,25 € 54.054,23 €

Anlagevermögen 6.173,71 € 7.768,31 €

Umlaufvermögen 95.768,46 € 70.880,61 €

Bilanzsumme 101.942,17 € 78.648,92 €

Haushaltsplan 2018

Einnahmen 165.540,40 €

Ausgaben - 164.471,00 €

E/Ü-Rechnung 1.069,40 €



 Der Haushaltsplan 2018 ist den Vorstandsmitgliedern mit der Einladung zur Vorstandssitzung 
fristgerecht zugegangen.

 Der Vorstand beschließt den Haushaltsplan 2018 wie in der Sitzung vorgestellt. 

 Ergebnis:
 ja: 
 nein:
 Enthaltungen:
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 Es soll ein Arbeitskreis Inklusion eingerichtet werden.

 Die Vorstandsmitglieder sind mit der Einrichtung des Arbeitskreises Inklusion einverstanden. 

 Ergebnis:
 ja:
 nein:
 Enthaltungen:



 Termine

 28.02.2018 Fachtagung Nachhaltiger Tourismus, 9.30 – 17.00, MuK Lübeck

 09.03.2018 Informations- und Fortbildungsveranstaltung zum Dörpsmobil SH
10 - 15 Uhr; Rendsburg

 13.04.2018 Bewerbungsfrist zur Einreichung von Projekten

 15.05.2018 Beiratssitzung

 13.06.2018 Vorstandssitzung 

 Frühjahr 2018 Regionalkonferenz zur Vorstellung der geänderten IES
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